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IM GRÜNEN KLEE
Rede zur Eröffnung einer Ausstellung

Wir stehen hier am Wendepunkt der Kunstgeschichte. Wohl haben in früheren Epochen recht talentierte
Künstler der Mit- und Nachwelt ansehnliche Werke geschenkt. Ich brauche nur Leonardo oder
Rembrandt zu erwähnen. Aber diese gewesenen Größen waren Sklaven ihrer Zeit, gebunden an ihre Umwelt,
an die Natur. Ohne diese ihre Umwelt wären ihre Werke kaum denkbar. Ganz besonders Rembrandt
kann man den Vorwurf einer gewissen Naturgebundenheit nicht ganz ersparen. So ganz anders bei Klee!
Befreit von den Fesseln der Realistik führt er uns in die Regionen des reinen Geistes, um sich dem
Göttlichen zu nähern. Vertiefen wir uns in den unermeßlichen Reichtum dieser schöpferischen Seele, danken
wir ihr, daß sie uns in so sublimierter Weise die Augen öffnet für die transcendenten Werte, für das
sinnvoll Sinnlose!
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